
SCHWANDORF. Entgegen der Wetter-
prognose blieb es am Samstagabend
angenehm warm, der angekündigte
Sturm und der Starkregen blieben aus,
so dass die Gäste der FFW Schwandorf
sorglos feiern konnten. Im Gerätehaus
spielte die Band „Jack Point“ und un-
terhielt die zahlreichen Besucher mit

flotten Songs. Jede Menge freiwilliger
Helfer, unter ihnen auch Kreisbrand-
rat Robert Heinfling und Stadtbrand-
inspektor Christian Schwendner,
kümmerten sich um einen schnellen
Service, verkauften Kaffee und Ku-
chen, grillten Steaks und Bratwürste
oder schenkten kühles Bier ein. Für

die kleinen Besucher hatte die Feuer-
wehr jede Menge Unterhaltungsange-
bote parat: eine riesige Hüpfburg, Ziel-
spritzen mit der Kübelspritze oder das
Erkunden des Drehleiterfahrzeuges
unter fachkundiger Aufsicht.

Der Erlös des Festes wird der Nach-
wuchsarbeit zugute kommen. (sxu)

FFW-Einsatz an derGrillstation
FEIERNDas Sommernachtsfest der Freiwilligen Feuerwehrwurde zumBesuchermagneten

Das Feuerwehrauto konnte am Samstag einmal als Spielplatz genutzt werden. Foto: sxu

Dienststellen am
Montag geschlossen
LANDKREIS.Das Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forstenmit den
DienststellenNabburg, Neunburg
v.Wald und Schwandorf ist amheuti-
genMontagwegen eines Betriebsaus-
flugs geschlossen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ski-Club organisiert
Schlauchbootfahrt
SCHWANDORF. Im Rahmen des ARGE -
Ferienprogramms organisiert der Ski-
Club Schwandorf am Samstag, 18. Au-
gust, eine Riesenschlauchbootfahrt für
Kinder. Start der kostenlosen Gaudi ist
um 14Uhr bei der altenHeubrücke in
Fronberg (bei der Brauereiwirtschaft
über die Naabbrücke). Ende undAn-
kunft ist gegen 16.30 Uhr in Ettmanns-
dorf beimHaus des GutenHirten
(Schwanensee). Für die Sicherheit
(Schwimmwesten), Betreuung und
Verköstigung sorgen die Übungsleiter
des Skiclubs. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Anmeldung bei reha team
Betzlbacher, Tel. (0 94 31) 10 07.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Orientierungsseminar:
„Neuer Start für Frauen“
SCHWANDORF.DasKolping-Bildungs-
werk Schwandorf lädt zu einer Info-
veranstaltung zumOrientierungsse-
minar „Neuer Start für Frauen“ am
heutigenMontag um 9Uhr in der Bell-
straße 4 a in Schwandorf ein. Der Kurs
richtet sich an Frauen, die nach einer
längeren Familienphasewieder in den
Beruf einsteigenmöchten.Weitere In-
formationen unter Tel. (0 94 31)
7 98 54-19.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Heute Schulfest im
neuen CFG-Innenhof
SCHWANDORF.Die Schulfamilie des
Carl-Friedrich-Gauß-Gymnasiums lädt
alle Eltern, Erziehungsberechtigten,
Freunde des Gymnasiums, alle ehema-
ligen Schüler und Schülerinnen sowie
auch Schüler und Eltern der künftigen
Fünftklässler für heute,Montag, zum
Schulfest im neu gestalteten Innenhof
des Gymnasiums ein. Die Besucher er-
wartet ab 17Uhr ein abwechslungsrei-
ches und unterhaltsames Programm
mit spaßig-sportlichen undmusikali-
schen Einlagen. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neuer Feldgeschworener
für Gögglbach gesucht
SCHWANDORF.Durch das Ausscheiden
des bisherigen Feldgeschworenen Jo-
sef Roidl ist dieses Ehrenamt neu zu
besetzen. Zu betreuen sind die Gemar-
kungenDachelhofen undGögglbach.
Personen, die an diesem Ehrenamt In-
teresse haben und ortskundig sind,
sollen sich bis spätestens 24. August
im Rathaus, Spitalgarten 1, Zimmer
E 37, oder telefonisch unter (0 94 31)
45-208 bewerben.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

CSU Klardorf fährt
nach Pullman City
SCHWANDORF.Die CSU-Klardorf unter-
nimmt am Samstag, 8. September, ih-
ren Jahresausflug nach Pullman City.
Die Teilnehmer erleben eine gewalt-
freie Zeitreise in die Vergangenheit des
„WildenWestens“. Auch beim Show-
programm ist für jedenGeschmack et-
was dabei. Eine Zaubershow von „Doc
Magic“, eine „Western Stunt Show“
mit Tricklassokunst, eine spektakulä-
re „Messer- und Tomahawkshow“, in-
dianische Tänze, Reiten undKutschen-
fahrten, aktiveMitmachspiele und der
Erlebnisspielplatz „Little Pullman“ im
Stil einer verkleinertenWesternstadt
mit vielen Kletter-, Rutsch- und Schau-
kelmöglichkeiten für Kinderwerden
die großen und kleinenGäste begeis-
tern. Die Tagesfahrtmit Bus kostet in-
klusive Eintritt für Erwachsene 22 Eu-
ro und für Kinder (fünf bis 16 Jahre) elf
Euro. Abfahrt ist um 8Uhr bei der Kir-
che, anschließendObermeier; die
Rückfahrt wird um 20Uhr angetreten.
Der Fahrtpreis istmit der Anmeldung
bei Hans Sieß, Tel. 5 09 82, abzugeben.
Zu dieser Tagesfahrt sind auchNicht-
mitglieder willkommen.
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KURZ NOTIERT

SCHWANDORF. Die Mitglieder der evan-
gelischen Kirchengemeinde werden
am 21. Oktober zu den Urnen gerufen.
Zu wählen ist der neue Kirchenvor-
stand, der die kommenden sechs Jahre
dem Leben der Pfarrei entscheidende
Impulse geben soll. Im Vorfeld der Ab-
stimmung hat der Vertrauensaus-
schuss der Gemeinde eine Kandidaten-
liste aufgestellt. Nicht mehr alle Mit-
glieder des amtierenden Kirchenvor-
stands treten erneut an, dafür wurden
zahlreiche neue Bewerber gefunden.

Zur Wahl für die neun Plätze im
Kirchenvorstand stellen sich 18 Frau-
en und Männer aus Schwandorf und
Umgebung. Es handelt sich dabei um
Ruth Bausewein und Dr. Armin Beier-
lein (beide Schwandorf), die Wackers-
dorferin Marianne Brand, Wilfried
Bühner und Heinz Burggraf (beide
Schwandorf), die beiden Wackersdor-
fer Gerhard Eilers und Werner Hap-
penhofer, Winfried Hoffmann und Bi-
anca Hühnlein (beide Schwandorf),
Kirsten Kisslinger (Wackersdorf) so-
wie die Schwandorfer Brigitte Lang,
Frank Möller, Petra Pichl und Doro-
thea Seitz-Dobler. Komplettiert wird
die Liste mit der in Bodenwöhr leben-
den Schwandorferin Inge Stöhr, den
zwei SchwandorferinnenNataliaWag-
ner und Ulrike Weich und dem Wa-
ckersdorfer JohannWinderl. (sev)

Kandidaten
stehen fest
URNENGANGDie evangelische
Kirchengemeindewählt ei-
nen neuen Kirchenvorstand.

LANDKREIS. Das Beste kommt zum
Schluss: Als letzten Tagesordnungs-
punkt der Gremiumssitzung freute
sich Peter Donhauser, Vorsitzender des
IHK-Bezirks Schwandorf, eine Ehrung
vornehmen zu können. Seit mehr als
zehn Jahren engagieren sich Georg
Grabinger (Zweckverband Müllver-
wertung), Roland Hintermeier (Com-
merzbank, Schwandorf), Georg Käs-
bauer (Maschinenfabrik Meyer, Rötz),
Michael Mändl (BBZ, Schwandorf),
Norbert Wagner (Gerresheimer, Wa-
ckersdorf) und Manfred Schneider
(Staatliche Berufsschule, Schwandorf)
als Prüfer bei der IHK.

Ihre Arbeit ist unentbehrlich, das
machte Donhauser deutlich. „Zu den
wichtigsten Instrumenten der Quali-
tätssicherung in der beruflichen Bil-
dung gehören die Abschluss- undWei-
terbildungsprüfungen der IHK, die un-
trennbar verbunden sindmit dem Ein-
satz ehrenamtlicher Fachkräfte aus

den Unternehmen.“ Die Zahlen bestä-
tigen das: 2000 Prüfer sind allein bei
der IHK Regensburg für die Oberpfalz
und Kelheim im Einsatz. Sie bilden je-
des Jahr über 12 000 junge Menschen
aus, denen wiederum die Prüfung ei-
nen beruflichen Ein- oder Aufstieg er-
möglicht. „Ohne Prüfer kein Berufsab-
schluss“, brachte es der IHK-Vorsitzen-
de auf den Punkt, als er die sechs Eh-
renamtlichen mit Ehrennadel und Ur-
kunde auszeichnete.

Dennoch: Es steckt eine Menge Ar-
beit hinter ihrem Engagement. „Ich
übe eigentlich zwei Berufe aus“, sagte
Norbert Wagner, Prüfer und zugleich
Angestellter bei Gerresheimer in Wa-
ckersdorf. Seine Mit-Geehrten stimm-
ten ihm ausnahmslos zu. Woher also
die Motivation? „Da kommt man ein-

fach dazu“, beschrieb Georg Grabinger
den Prozess. „Du bist Ausbilder, also
kannst du auch Prüfer sein.“ Einig
sind sich jedoch alle, dass das Amt ih-
nen persönliche Freude bereitet. Für
Roland Hintermeier von der Com-
merzbank ist der größte Anreiz, so ver-
riet er, dass ein Prüfer immer am Ball
bleibe, was das theoretische Wissen
angehe. Die Prüfer seien immer auf
dem neuesten Stand, pflichtete Georg
Käsbauer bei.

„Unsere Prüfer zählen zu den bes-
ten Mitarbeitern in ihren Unterneh-
men, sie bilden sich ständig weiter
und sichern so das Niveau der berufli-
chen Ausbildung“, lobte auch Don-
hauser. Menschen wie die Geehrten
seien von enormer Bedeutung für die
Wirtschaft in der Region. (ssj)

AUSBILDUNG Sechs Ehrenamt-
liche aus dem Landkreis
nahmen die silberne Ehren-
nadel entgegen.

WichtigeBegleiter auf dem
Berufswegder Jugendlichen

Peter Donhauser (l.) ehrte Georg Grabinger, Georg Käsbauer, Roland Hintermeier, Michael Mändl und Norbert Wagner
(v. l.) zusammen mit Thomas Hanauer, Geschäftsführer der emz-Hanauer GmbH und IHK-Vizepräsident (r.), für ihr eh-
renamtliches Engagement. Foto: ssj

SCHWANDORF. In den ersten beiden Fe-
rienwochen wird im Jugendtreff wie-
der eine Ferienbetreuung für Kinder
ab acht Jahren angeboten. Ab 7.30 Uhr
werden die Kinder betreut, das tägli-
che Programm findet dann von 9 bis
15 Uhr statt. Die Kinder sollen Brotzeit
für dieMittagspausemitbringen.

Das Programm startet an diesem
Mittwoch. An diesem Tag können die
Kinder in einem Bananen- und Scho-
koladen-Workshop gemeinsam er-
kunden, woher diese Leckereien stam-
men. Zum krönenden Abschluss be-
steht die Möglichkeit, selbst Schoko-
bananen herzustellen. Nachmittags
werden unter Anleitung Vogel-Nist-
kästen für den Jugendtreff-Garten ge-
baut. Am Donnerstag stellen die Kin-
der aus Weidenruten und Baumstäm-
men kreative Weidenstühle her, die
als neue Sitzgelegenheit im Außenge-
lände ein absoluter Hingucker sein
werden. Am Freitag steht eine lustige
Stadtführung durch Schwandorf auf
dem Programm, bei der die Kinder De-
tektiv spielen und der Schwandorfer
Vergangenheit auf den Grund gehen
können. Der Nachmittag findet ent-
spannt mit einer Einführung in die
Kunst des Yogas statt.

Von Montag, 6. August, bis Freitag,
10. August, sorgt Ferdinands Theater-
schule für Abwechslung, Spaß und
Spannung. Es stehen neben Comedy,
Slapstick und Clownerie viele interes-
sante Aktionen auf dem Programm,
die am Ende der Woche den Eltern
vorgeführt werden.

Die Anmeldung vom 1. bis 3. Au-
gust ist tageweise möglich, der Unkos-
tenbeitrag pro Tag beträgt fünf Euro,
für alleinerziehende Eltern bezie-
hungsweise SAD-Pass-Besitzer vier Eu-
ro. Der Theaterworkshop ist nur für
die gesamte Woche buchbar und kos-
tet 40 Euro, für alleinerziehende Eltern
und SAD-Pass-Besitzer 35 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Infos und Anmeldung im Ju-
gendtreff unter Tel. (0 94 31) 4 33 36

Ferienspaß
fürKinder
BETREUUNG Im Jugendtreff
gibt es wieder ein vielfältiges
Unterhaltungsangebot.
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DIE GEEHRTEN

➤ Sechs Prüfer wurden für ihr zehnjähri-
ges ehrenamtliches Engagement als
Prüfer bei der IHK-Regensburgmit sil-
berner Ehrennadel ausgezeichnet.
➤ Die Ehrenamtlichen: Georg Grabinger
(ZweckverbandMüllverwertung), Ro-
land Hintermeier (Commerzbank,
Schwandorf), Georg Käsbauer (Maschi-

nenfabrik Meyer, Rötz),Michael Mändl
(BBZ, Schwandorf), Norbert Wagner
(Gerresheimer,Wackersdorf) undMan-
fred Schneider (Staatliche Berufsschule,
Schwandorf).
➤ Vorsitzender Peter Donhauser über-
reichte zusammenmit Geschäftsführer
Richard Brunner die Nadeln. (ssj)
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